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Die spezialisierte  
Fachberatungsstelle wird  
gefördert durch das:

Spezialisierte Fachberatungsstelle  
für Opfer von Menschenhandel in Hagen 
Tel.: 02331 306462034  
spezialisierte-fachberatungsstelle@diakonie-mark-ruhr.de

Die spezialisierte Fachberatungsstelle  

der Diakonie Mark-Ruhr berät,  

begleitet und unterstützt Frauen die  

betroffen von Menschenhandel zur  

sexuellen Ausbeutung sind. 



Die spezialisierte Fachberatungsstelle der Diakonie Mark- 
Ruhr berät, begleitet und unterstützt Frauen die betroffen  
von Menschenhandel zur sexuellen Ausbeutung sind.  
Häufig werden die Frauen mit falschen Versprechungen nach 
Deutschland gelockt und hier zur Prostitution gezwungen. 
Menschenhandel ist jedoch ein Straftatbestand im Sinne  
des Strafgesetzbuches und damit eine Form von  
sexualisierter Gewalt.  

Die Fachberatungsstelle bietet ebenfalls Hilfe in Form von  
Beratung bis hin zu einer Unterbringung von betroffenen  
Mädchen und Frauen der Loverboymethode.  
Loverboys sind junge Männer, die Mädchen oder  
Frauen erst die große Liebe vortäuschen, um sie später  
zur Prostitution zu zwingen.  

Die Mitarbeiterinnen der Fachberatung unterliegen der  
Schweigepflicht. Eine Beratung kann anonym erfolgen. 

Alle Gesprächsinhalte werden streng vertraulich behandelt. 

Unser Beratungsangebot  
Wir bieten betroffenen Frauen Unterstützung im Bereich: 

 	 Krisenintervention und Stabilisierung 

 	 Bei Bedarf geschützte Unterbringung 

 	 Bei der Beantragung oder beim Erwerb  
	 eines legalen Aufenthaltes

 	 Vermittlung von Rechtsbeistand 

 	 Vorbereitung, Begleitung und  
	 Nachbereitung von Gerichts- 
	 prozessen 

 	 Integration sowie Wohnungs-  
	 und Arbeitssuche 

 	 Beratung in der Muttersprache

Kontakt:
Tel.: 02331 306462034  
spezialisierte-fachberatungsstelle@diakonie-mark-ruhr.de


